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Pflege der  

Fenster  
 
Pflege und Reinigung von Kunststofffenstern  
Um leichten Schmutz auf den Kunststoffoberflächen zu entfernen, verwenden Sie 
bitte lauwarmes Wasser und geben Sie ein übliches Haushaltsreinigungsmittel dazu. 
Bitte verwenden Sie dabei keine Reinigungsmittel, die Azeton, Chlor oder Essig 
enthalten. Am besten ist ein Handgeschirrspülmittel oder flüssiges Waschmittel. Falls 
Ihre Fensterprofiloberfläche eine Dekorfolie hat (Farbe, Holzdekor etc.), so darf diese 
nicht mit Lösungsmitteln, Lacken, Alkohol oder Ähnlichem behandelt werden. 
Scheuernde Reinigungsmittel oder andere Mittel mit aggressiven Bestandteilen 
eignen sich ebenfalls nicht zur Reinigung. Dies gilt auch für das 
Scheibenputzwasser. Weiters dürfen keine Scheuerschwämme verwendet werden.  
 
Pflege und Reinigung von Holzfenstern  
Zur Reinigung Ihrer Holzfenster eignet sich am besten eine übliche Seifenlauge oder 
ein mildes Handgeschirrspülmittel. Reinigen Sie den Rahmen und die Flügel 
regelmäßig und wischen Sie mit Wasser nach. Dabei empfiehlt es sich, einen 
weichen Schwamm oder ein weiches Haushaltstuch zu verwenden. Bitte nehmen Sie 
keine scheuernden Reinigungsmittel oder andere Mittel mit aggressiven 
Bestandteilen wie etwa Salmiak. Die Wasserablaufschlitze und Anschlagfälze sind 
regelmäßig zu kontrollieren, da sie nicht verstopft sein dürfen.  
Für die Pflege der Holzlasur eignet sich immer am besten ein vom Hersteller 
empfohlenes Pflegeset. Ein Reparaturanstrich ist nur dann notwendig, wenn eine 
wirklich starke Beschädigung vorliegt.  
 
Pflege und Reinigung von Alu-Fenstern  
Bitte verwenden Sie zur Reinigung Ihrer Alu-Fenster nur Neutralreiniger mit einem 
pH-neutralen Reiniger (mildes Handgeschirrspülmittel, keine Scheuermittel). Es 
dürfen keinesfalls Lösungsmittel wie Alkohol, Benzin, Aceton, alkalihältige Produkte 
oder Schermittel (zum Beispiel Stahlwolle, Scheuerschwamm etc.) verwendet 
werden. Bitte verwenden Sie auch keinen Dampfstrahler. Die Reinigung sollte 
zumindest einmal jährlich erfolgen. Zur Pflege der jeweiligen Oberflächen dürfen 
ausschließlich die vom Hersteller empfohlenen Pflegemittel verwendet werden.  
 
Wartung der Beschläge und Dichtungen  
Die beweglichen Beschläge, aber auch Dichtungen, sollten immer leichtgängig und 
störungsfrei funktionieren. Es wird jedoch empfohlen, diese einmal im Jahr zu 
pflegen und warten zu lassen.  
Sie können die beweglichen Teile mit einem Tropfen Öl, zum Beispiel 
Nähmaschinenöl, versehen. Die Reinigung der Dichtungen sollte nur mit einem 
handelsüblichen Reinigungsmittel erfolgen. Falls eine Beschädigung der Dichtung zu 
erkennen ist, sollte diese ausgetauscht werden.  
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Zuluftelement  
In manchen Wohnungen ist (meist im Wohnzimmer) ein Zuluftelement einbaut, durch 
das frische Außenluft in die Wohnung strömen kann. Zur größtmöglichen 
Vermeidung von Zugluft ist meist eine Winddrucksicherung eingebaut.  
 
Einstellarbeiten  
Einstellarbeiten sollten grundsätzlich immer von einem Fachunternehmen 
durchgeführt werden. Diese sind notwendig, wenn sich die Fensterflügel schwer 
öffnen oder schließen lassen bzw. anstreifen.  
 
Sonnenschutz  
In den Übergangszeiten und im Sommer ist der Sonnenschutz, wo vorhanden, 
gemeinsam mit der nächtlichen Fensterlüftung ein wirksames Mittel gegen 
Überhitzung. In Hitzephasen sollten Sie, wenn die Fenster mit 
Verschattungsvorrichtungen ausgestattet sind, morgens bereits abschatten und die 
Fenster schließen. Beachten Sie aber bitte immer auch, dass der außen liegende 
Sonnenschutz nur bis zu der vom Hersteller angegebenen Windgeschwindigkeit 
benutzt werden darf. Für Beschädigungen, die aufgrund einer höheren 
Windgeschwindigkeit entstehen, übernimmt der Hersteller keine Haftung. Beachten 
Sie bitte, dass bei innen liegenden Verschattungseinrichtungen zwischen Glas und 
Verschattungselement keine Folien oder Ähnliches angebracht werden dürfen. Auch 
muss bitte immer der angegebene Mindestabstand zwischen Glas und Verschattung 
eingehalten werden.  
 
 


